
UNFÄLLE MIT
GEFAHRSTOFFEN
... stellen Behörden und Einsatzkräfte vor große
Herausforderungen. Die rechtzeitige Verfügbar-
keit von auf aktuellen Informationen beruhenden
und sorgfältig aufbereiteten Entscheidungs-
grundlagen ist ein wesentlicher Faktor zur Be-
herrschbarkeit der Lage mit dem Ziel, die
Beeinträchtigung der Gesundheit der Bevöl-
kerung sowie Schäden an der Umwelt zu be-
grenzen.

vorbereitende Datenerhebung
laufende Aktualisierung des Bedrohungs-
bildes anhand von Referenzszenarien
Informationsaustausch mit Kräften vor Ort
und 
über Modellrechnungen erstellte
Gefährdungsprognosen

Das Projekt B.PREPARED,  finanziert im Sicher-
heitsforschungs-Förderprogramm KIRAS des
Bundesministeriums für Finanzen, setzt sich
zum Ziel, ein Notfallplanungs- und Entschei-
dungshilfesystem für Unfälle mit Gefahrstoffen
zu konzipieren, das durch

dem jeweils aktuellen Informationsstand ent-
sprechende Entscheidungsgrundlagen verfügbar
macht. 

Größter Wert wird darauf gelegt, dass die
Akzeptanz bei den Nutzerinnen und Nutzern
gewährleistet ist, und die aus der Prognose-
erstellung resultierenden Unsicherheiten in ge-
eigneter Weise bei der Entscheidungsfindung
berücksichtigt werden können.

In Form einer laborprototypischen Realisierung
eines Portals in Zusammenwirken mit einem
Stabs- und Lageführungssystem wird die Taug-
lichkeit der erarbeiteten Referenz-Prozesse für
das Zusammenwirken von Behörden und Ein-
satzkräften erprobt.
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